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Der Herr spendet Schnee wie Wolle, 
er streut den Reif aus wie Asche. 

Psalm 147, 16 
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Dieser Wegweiser (Nr. 30) liegt in den Kirchen aus. 
Redaktionsschluss für den nächsten Wegweiser: 5. März 2017. 
Die nächste Ausgabe Nr. 31 (Ostern) erscheint  
am 2. April 2017 und wird in die Häuser verteilt. 
Sie umfasst den Zeitraum bis zum 4. Juni 2017.  
Für die Messintentionen im Wegweiser kommen Sie bitte rechtzeitig  
in die Pfarrbüros! 
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Grußwort des Pfarrers 

500 Jahre Reformation - 53 Jahre Ökumene 

Liebe Christen, 
im Jahre 1517 konnte der Augustiner-
mönch Martin Luther sicherlich nicht 
überblicken, welche Folgen seine Über-
legungen zur Reform der mittelalterli-
chen Kirche haben sollten. Dass es zur 
Spaltung der Christenheit in Protestan-
ten und Katholiken kommen sollte, war 
sicher nicht seine Absicht.  
 
Bei aller neu gewonnenen theologi-
schen und geistlichen Freiheit vieler 
Christen durch die Reformation, waren 
die Folgen für Deutschland doch in den 
darauf folgenden 200 Jahren bitter: 
Bauernkrieg, Schmalkaldischer Krieg, 
Gegenreformation und Dreißigjähriger 
Krieg hatten verheerende Folgen.  
 
Nach 1650 waren die konfessionellen 
Grenzen geklärt und verhärteten für die 
nächsten 300 Jahre. Katholiken und 
Protestanten wollten so wenig wie mög-
lich miteinander zu tun haben. Aller-
dings musste man in vielen Gegenden 
zusammenleben und miteinander aus-
kommen. So auch in unserem Umfeld, 
das bis 1803 im Fürstbistum Hildesheim 
lag. Der katholische Bischof von Hildes-
heim war auch weltlicher Fürst des Lan-
des. Seit Einführung der Reformation 
im Hildesheimer Land in der Mitte des 
16. Jahrhunderts waren aber die Unter-
tanen zu 90% evangelisch. Da musste 
man sich miteinander arrangieren. 
„Ökumene“ nannte man das damals 
noch nicht, ein Miteinanderauskommen 
war es dennoch, auch wenn es immer 
wieder zu Reibereien auf lokaler Ebene 
kommen sollte, so noch vor 110 Jahren, 
als in Harsum der damalige katholische 
Pfarrer Widerstand gegen den Bau der 
evangelischen Kirche leistete.  

Die Zeit des Nationalsozialismus und 
der Zweite Weltkrieg mit seinen Folgen 
ließen die Christen aller Konfessionen 
das Gemeinsame des christlichen Glau-
bens verstärkt in den Blick nehmen, 
Trennendes rückte in den Hintergrund. 
Die Christen entdeckten, dass es mehr 
gibt, was sie verbindet als das, was sie 
trennt. In unserer Gegend begann Öku-
mene ganz praktisch in der Nachkriegs-
zeit. In alle Dörfer erfolgten Einquartie-
rungen von Ausgebombten, Flüchtlin-
gen und Vertriebenen. In Dörfern mit 
nur einer Kirche wurde der anderen 
Konfession die Kirche zur gottesdienst-
lichen Mitbenutzung überlassen. So 
kam man ins Gespräch.  
 
Seit 1964 ist die Ökumene auch offiziell 
für die katholische Kirche ein geistliches 
Anliegen: Das Zweite Vatikanische 
Konzil beschloss die wichtigen Doku-
mente Lumen gentium und Unitatis re-
dintegratio. Aus Gegnern wurden 
Freunde, die Kirchengemeinden am Ort 
verstehen sich als Schwestergemein-
den - siehe Seite 42 in diesem Wegwei-
ser. Gut, dass das nun so ist! 
 
Herzliche Grüße,  
auch von Frau Pastorin Beiße, 
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Editoral / Informationen 

Liebe Leserinnen und Leser des Wegweisers, 

die Winterausgabe des Wegweisers ist 
ein „Zwischending“ - Weihnachten und 
Neujahr sind vorbei, Ostern und Erst-
kommunion kommen erst in der nächs-
ten Ausgabe in den Blick. Dennoch ist 
wieder viel los in unserer Pfarrgemein-
de; die nötigen Informationen finden Sie 
auf den folgenden Seiten des Wegwei-
sers 30. 

Unsere Öffentlichkeitsarbeit hat vier 
Fundamente: 1. der Wegweiser, 2. die 
Schaukästen, 3. die Homepage und 4. 
die Vermeldungen (samt „Mundpropa-
ganda“). Die Homepage www.caecilia-
harsum.de ist neu gestaltet worden. 
Schauen Sie mal rein. Danke dem Ar-
beitskreis Internet und Homepage! 

Frohe Grüße, Stefan Bringer, Pfr. 

Sonntag der offenen Kirchen 

 

Die Kirchen St. Cäcilia, St. Matthäus und 
St. Catharina sind am ersten Sonntag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr zu Gebet 
und Besichtigung geöffnet. Die Kirchen 
werden in dieser Zeit bewacht.  

Stefan Bringer, Pfarrer 

 

Spielt dem Herrn auf der Harfe, 

auf der Harfe zu lautem Gesang! 
Psalm 98, 5 

 

Harfenmusik und Literatur am  
Sonntag, dem 19. März 2017 

in der St. Catharina-Kirche in Asel  
um 16.00 Uhr  

  
Es spielt Ekaterina Schmidt,  

bekannt aus der Nacht der Kirchen. 
Textgestaltung durch das Bücherei-Team. 

Harfenmusik in St. Catharina - Asel 
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Informationen 

Taufvorbereitung in unserer Pfarrgemeinde 

Kinder bis zu vier Jahren können in un-
serer Pfarrgemeinde gerne an den fest-
gelegten Taufsonntagen zur hl. Taufe 
gebracht werden: 
 
1. Sonntag im Monat:  
 St. Matthäus - Algermissen 
2. Sonntag im Monat: 
 St. Cäcilia - Harsum 
3. Sonntag im Monat: 
 St. Mauritius - Algermissen 
4. Sonntag im Monat: 
 St. Catharina - Asel 
 
Voraussetzung ist, dass die zu taufen-
den Kinder, bzw. deren Eltern, ihren 
Wohnsitz in unserer Pfarrgemeinde ha-
ben (Auswärtige melden sich bitte in 
ihrer eigenen Pfarrei).  
 
Die Eltern, die sich als erste für einen 
Tauftermin melden (am besten zwei 
Monate vor der Taufe!), legen mit dem 
Pfarrer die Zeit fest (Sonnabend oder 
Sonntag), weitere Eltern schließen sich 
an. Die Taufkatechese ist eine günstige 
Gelegenheit, die Uhrzeit abzusprechen. 

Zur Vorbereitung auf den Empfang der 
Taufe gehört in unseren Gemeinden 
der Besuch der Taufkatechese. Es soll-
ten möglichst beide Eltern teilnehmen. 
 
Der nächste Termin der Taufkatechese 
(für März und April 2017) ist am Freitag, 
3. März 2017 im Pfarrheim Algermis-
sen, von 16.00 bis 18.00 Uhr (der ei-
gentlich übliche letzte Freitag im Febru-
ar ist durch das Wochenende der Kom-
munionkinder auf dem Wohldenberg 
belegt). Die Taufkatechese für Mai und 
Juni ist am Freitag, 28. April 2017 in 
Harsum. Der Ort wird endgültig nach 
der Anmeldung der Eltern festgelegt 
(wenn alle aus dem selben Ort sind, 
wird entsprechend disponiert). 
 
Wir bitten alle Eltern, die in den Mona-
ten März und April 2017 ein Kind taufen 
lassen wollen, um unverzügliche An-
meldung der Taufe in den Pfarrbüros. 
Für Kinder ab fünf Jahren ist eine be-
sondere Vorbereitung vorgesehen. 

Stefan Bringer, Pfarrer 

Küsterwechsel in St. Catharina - Asel 

Seit Januar 2012 hat Frau Katharina Ehlers den Dienst 
der Küsterin der St. Catharina-Kirche in Asel treu und 
dienstbereit und mit ganz viel Hingabe ausgeübt. Dafür 
danken wir ihr ganz herzlich! Aus gesundheitlichen 
Gründen muss Frau Ehlers nun kürzertreten und 
„reicht die Kirchenschlüssel weiter“. 
 
Der Kirchenvorstand hat zum 1. Febr. 2017 Frau Ag-
nes Krone aus Asel als neue Küsterin der St. 
Catharina-Kirche bestellt. Der offizielle Dank an Frau 
Ehlers und die Einführung von Frau Krone in den neu-
en Dienst werden noch folgen. 

Stefan Bringer, Pfarrer Katharina Ehlers 
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Informationen 

Aus dem Kirchenvorstand 

Der Bau- und Liegenschaftsausschuss 
Algermissen des Kirchenvorstands hat 
mit einem Brandschutz-Experten auf 
dem Dachboden des Bischof-Josef-
Ernst-Hauses eine Ortsbesichtigung 
vorgenommen. Danach ist es unab-
dingbar, dass aus Sicherheitsgründen – 
aber auch der guten Ordnung halber – 
der Dachboden soweit wie möglich ent-
rümpelt wird. Auf diesem Wege werden 
daher die Gruppen Messdiener, Kol-
ping, Gesangverein, usw. wie auch alle 
infrage kommenden Personen gebeten, 
in den nächsten Wochen ihr Eigentum 
auf dem Dachboden zu identifizieren, 
zu kennzeichnen und zu entscheiden, 
welche Gegenstände entsorgt werden 
können. Die Möbel und Gegenstände, 
welche verbleiben sollen, sind or-
dentlich zusammenzustellen und an 
den zu kennzeichnenden Stellen auf 
dem Dachboden weiterhin zu lagern. 

Für die zu entsorgenden Dinge wird der 
Kirchenvorstand in der Zeit vom 3. bis 
zum 13. März 2017 einen großen All-
zweck-Container im Innenhof vor dem 
Pfarrheim bereitstellen lassen, in wel-
chen die angesprochenen Gruppen 
bzw. Personen die zu entsorgenden 
Gegenstände werfen können. 
 
Für Einzelabsprachen bezüglich Zu-
gang, Terminen, usw. steht Herr Bern-
ward Cremer zur Verfügung. 
 
Der Kirchenvorstand hofft auf rege Teil-
nahme an dieser Aktion, damit Platz 
geschaffen wird für die erhaltenswerten 
Gegenstände, welche dort von den be-
sagten Gruppen gelagert werden kön-
nen – und, dass der Dachboden wieder 
in einen vorzeigbaren Zustand kommt. 

Für den Kirchenvorstand 
Hans-Joachim Reisig 

Aufräum-Aktion im Pfarrheim Algermissen 

Der Bau der Sakristei in Algermissen 
stockt zurzeit etwas, da die Entwürfe 
des Architekten einer gründlichen Prü-
fung durch das Niedersächsische Lan-
desdenkmalamt unterzogen werden. 
 
Die Neugestaltung des Außengeländes 
Algermissen im Zusammenhang mit 
dem Bau des Familienzentrums auf 
dem Nachbargelände stockt ebenfalls. 
Das ist allerdings den winterlichen Wit-
terungsverhältnissen geschuldet. Bei 
Tauwetter geht es munter weiter. 
 
Für den erforderlichen Baumschnitt der 
Lindenallee in Harsum war der Frost 
von großem Vorteil. So konnte mit 
schwerem Gerät gearbeitet werden. 

Allen Helfern und Helferinnen sei für 
den Einsatz, der alle vier Jahre nötig 
ist, herzlich gedankt. Ein besonderer 
Dank gilt den Landwirten, die ihre Ma-
schinen zur Verfügung gestellt haben. 
Ein paar Fotos gibt es auf Seite 43. 
 
Im Kindergarten Algermissen haben wir 
Frau Marion Dillmann als Leiterin ver-
abschiedet, die nach Hildesheim wech-
selte. Frau Katrin Gäbke übernimmt im 
Januar und Februar die kommissari-
sche Leitung der Einrichtung. Nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens hat 
der Kirchenvorstand beschlossen, zum 
1. März 2017 Frau Sarah Bohnenpoll 
als neue Leiterin zu bestellen. 

Stefan Bringer, Pfarrer  
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Ökumenischer Weltgebetstag 2017 

Was ist denn fair?  
Weltgebetstag von den Philippinen 

am 3. März 2017 
  
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum 

des Weltgebetstags von Frauen  
der Philippinen. 

 
„Was ist denn fair?“ Diese Frage be-
schäftigt uns, wenn wir uns im Alltag un-
gerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns 
erst recht um, wenn wir lesen, wie un-
gleich der Wohlstand auf unserer Erde 
verteilt ist. In den Philippinen ist die Fra-
ge der Gerechtigkeit häufig Überlebens-
frage. Mit ihr laden uns philippinische 
Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre 
Gebete, Lieder und Geschichten wan-
dern um den Globus, wenn ökumeni-
sche Frauengruppen am 3. März 2017 
Gottesdienste, Info- und Kulturveranstal-
tungen vorbereiten. 
 
Die über 7.000 Inseln der Philippinen 
sind trotz ihres natürlichen Reichtums 
geprägt von krasser Ungleichheit. Viele 
der über 100 Millionen Einwohner leben 
in Armut. Wer sich für Menschenrechte, 
Landreformen oder Umweltschutz enga-
giert, lebt nicht selten gefährlich. Ins 
Zentrum ihrer Liturgie haben die Chris-
tinnen aus dem bevölkerungsreichsten 
christlichen Land Asiens das Gleichnis 
der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) 
gestellt. Den ungerechten nationalen 
und globalen Strukturen setzen sie die 
Gerechtigkeit Gottes entgegen. 
 
Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind 
die Kollekten zum Weltgebetstag, die 
weltweit Frauen und Mädchen unterstüt-
zen. In den Philippinen engagieren sich 
die Projektpartnerinnen des Weltgebets-

tags u.a. für die wirtschaftliche, gesell-
schaftliche und politische Eigenverant-
wortung von Frauen, für ökologischen 
Landbau und den Einsatz gegen Gewalt 
an Frauen und Kindern. 

Lisa Schürmann,  
Weltgebetstag der Frauen –  

Deutsches Komitee e.V. 
   

Weltgebetstag am 3. März 2017 
  

Asel: 
18.00 h Weltgebetstag in der kath. 
  St. Catharina-Kirche 
Harsum: 
18.00 h  Weltgebetstag in der ev.  
  St. Andreas-Kirche 
Algermissen: 
19.00 h  Weltgebetstag in der kath. 
  St. Matthäus-Kirche 
  

Anschließend Begegnung und Imbiss in 
den Pfarrheimen bzw. im Gemeinde-
haus. 

Pfarrbüro 
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Informationen 

Seit 1976 haben zahlreiche Künstler 
eines der sogenannten "MISEREOR-
Hungertücher" geschaffen. Kunst in der 
Kirche soll bewegen mit vielfältigen For-
men, die überraschen und immer wie-
der zum Dialog einladen. 

Das Hungertuch  
„Ich bin, weil du bist“ 

 
MISEREOR lädt mit diesem Hunger-
tuch zu einem Dialog ein über die Art 
und Weise, wie Menschen einander nä-
her kommen und miteinander die Zu-
kunft unseres Planeten gestalten kön-
nen. Wir meinen, dass es mehr Begeg-
nungen auf Augenhöhe und die Teilha-
be aller braucht, um die vielfältigen Kri-

sen und Herausforderungen der Ge-
genwart zu bewältigen. 
 

Der Künstler 
 

Chidi Kwubiri, geboren 1966 in Umua-
hia, Nigeria, ist ein international be-
kannter und viel beachteter Künstler. Er 
studierte Fine Arts an der Düsseldorfer 
Kunstakademie unter Professor Buthe 
und Professor A.R. Penck und schloss 
das Studium der Fine Arts als Meister-
schüler bei Professor A.R. Penck ab. 
Sein Traum bleibt, dass er nicht als afri-
kanischer Künstler, sondern als Künst-
ler aus Afrika wahrgenommen wird und 
dass seine Bilder und Skulpturen Teil 
einer globalen Kunst sind und nach in-

Hungertuch 2017 - „Ich bin, weil du bist“ 

Das MISEREOR-Hungertuch 2017„Ich bin, weil du bist“ von Chidi Kwubiri  
© MISEREOR 
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ternationalen Kriterien interpretiert wer-
den. Heute lebt er mit seiner Familie in 
Pulheim bei Köln. Das Zusammenspiel 
von bunt gespritztem Hintergrund und 

perfekt ausgeführtem Pinselstrich ist 
charakteristisch für Chidi Kwubiris ein-
zigartigen Stil. 

www.misereor.de 

Erste Lesehilfe  
zum Hungertuch 2017 / 2018  

Ich bin, weil du bist  
  

„Was mich inspirierte, sind die beiden 
längsten Flüsse in Nigeria: die Ströme 
Niger und Benue. Sie fließen zusam-
men und existieren friedlich nebenei-
nander, obwohl sie aus verschiedenen 
Quellen stammen. Wenn diese Natur-
kräfte tatsächlich zusammenkommen, 
sich gegenseitig ihren Eindruck aufprä-
gen, sich gegenseitig halten, sich anse-
hen und sich sagen können: ‚Schau, ich 
bin, weil du bist‘, dann ist das genau 
das, was ich versuche auszudrücken. 
Es geht um Vielfalt und Einheit: auch 
wenn wir verschiedenen Ursprungs 
sind und verschiedene Identitäten ha-
ben, sind wir doch immer wir. Wir wen-
den uns dem Anderen zu und sagen 
unserem Gegenüber: ‚Ich bin, weil du 
bist.‘“ 

Chidi Kwubiri  
  
„Ich bin, weil du bist“  lautet ein bekann-
tes afrikanisches Sprichwort. Es drückt 
die Vorstellung aus, dass es zum 
Menschsein dazu gehört, Teil eines Be-
ziehungsnetzes mit Gott, den Mitmen-
schen und der Natur zu sein. Eine uni-
versale Geschwisterlichkeit und die 
Verantwortung für unser „gemeinsames 
Zuhause“ verbindet alle Menschen mit-
einander, betont Papst Franziskus. In 
künstlerisch ansprechender Weise ver-
tieft das Bild diesen Zusammenhang 
zwischen Umkehr und Solidarität.  
Der nigerianisch-deutsche Künstler 
Chidi Kwubiri gestaltete zwei gleich gro-
ße Leinwände in leuchtendem Grün 

und Gelb, die durch einen schmalen 
Zwischen-Raum Abstand halten und 
gemeinsam das Hungertuch bilden. Er 
zeigt zwei Menschen in intensiver Be-
gegnung an einer Grenze, die nicht zer-
schneidet, sondern Brücke wird: Sie 
schauen sich an. Sie halten einander. 
Weder Mann noch Frau: Erst kommt 
der Mensch und dann das Geschlecht, 
betont der Künstler.   
  
Grenze als Ort der Begegnung Vom 
Hungertuch lässt sich nicht sprechen 
ohne zu erzählen von überfüllten 
Flüchtlingsbooten, von dichtgemachten 
Grenzen und hochgezogenen Mauern. 
Flucht hat viele Gesichter. Schauen wir 
sie uns an.  
  
Das Hungertuch zielt auf einen respekt-
vollen Dialog mit allen und kann helfen, 
manch altbekanntes Thema in neuer 
Perspektive zu sehen. Es ermutigt zur 
dringend notwendigen Kooperation mit 
Anders-Denkenden und zum Dialog auf 
Augenhöhe mit anderen Religionen und 
Nicht-Religiösen in einer vielschichtigen 
Gesellschaft: Ein Hungertuch für alle, 
die ohne Berührungsängste Spaltungen 
überwinden und über Gräben springen 
wollen!  

www.misereor.de 
 

 



10 

 

Informationen 

Kinder-Kleiderbasar in Algermissen 

Fastenessen in Harsum und Algermissen 

am Sonntag, dem 12. März 2017 im Pfarrheim in Harsum 
Auch in diesem Jahr bietet der kath. Frauenbund 
Harsum ein Fastenessen an, zu dem wir alle Ge-
meindemitglieder herzlich einladen. Das Fastenessen 
schließt an die Familienmesse an, die wir um 11.00 
Uhr in der St. Cäcilia-Kirche feiern. 
Für den kath. Frauenbund Harsum 

Elisabeth Pögel  
 
 
 
 

am So., dem 26. März 2017 im Pfarrheim in Algermissen 
Wir laden herzlich ein zum Fastenessen nach der Sonntagsmesse in das Pfarr-
heim ein und freuen uns über zahlreiche Besucher. Die hl. Messe beginnt um 9.30 
Uhr in der St. Matthäus-Kirche. 

Für den PGR-Ortsausschuss Algermissen 
Uta Sosada  

 
Das Misereor-Fastenessen ist eine besondere Form der Hilfe für Not leidende 
Menschen, denn der Erlös kommt den Ärmsten der Armen zugute und hilft ihnen, 
sich aus Not und Ungerechtigkeit zu befreien.  
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Kollektenplan 

Sonn- und Feiertagskollekte für die eigene Gemeinde: 
Diese Kollekte ist neben der Kirchensteuerzuweisung des Bistums die wichtigste 
Einnahmequelle des Finanzhaushalts einer Pfarrgemeinde. Seit 2015 gibt es nur 
einen gemeinsamen Pfarr-Haushalt (die Kirchenkasse), aus dem alle Ausgaben 
für Harsum, Algermissen und Asel beglichen werden. Aus diesem Haushalt wer-
den die laufenden Kosten bezahlt, wie Strom, Gas, Wasser, Abwasser und öffent-
liche Abgaben, Minijob-Gehälter und Ausgaben für seelsorgliche Belange. 
 
Sonntag, 19. Februar 2017 - Kollekte für das Bonifatiuswerk - Diaspora-
Kollekte I/2017 
Das Diasporaopfer ist für das Bonifatiuswerk des Bistums Hildesheim. Das Boni-
fatiuswerk unterstützt kleinere Instandhaltungen und Renovierungen kirchlicher 
Gebäude, sowie Anschaffungen für pastorale Aufgaben, z. B. für Katechese, Ju-
gendpastoral, kirchliche Gruppen. 
 
Sonntag, 2. April 2017 - Misereor-Kollekte 
Das Bischöfliche Hilfswerk Misereor engagiert sich seit 1958 für die Entwicklungs-
zusammenarbeit in Afrika, Asien, Lateinamerika und Ozeanien. Misereor unter-
stützt Projekte nach dem Grundsatz der »Hilfe zur Selbsthilfe«, gegen Hunger und 
Krankheit in der Welt. Am 5. Fastensonntag, zwei Wochen vor Ostern, wird die 
große Misereor-Kollekte in allen katholischen Pfarrgemeinden Deutschlands ge-
halten, zugleich ist sie auch das Fastenopfer der Kinder. 
 
Kollekte am 1. Freitag im Monat / Herz-Jesu-Freitag: 
Mit dieser Kollekte unterstützen wir die Arbeit der katholischen Kirche in Estland. 
Dort ist die katholische Kirche eine arme Diaspora-Kirche. Nur 0,5% der Bevölke-
rung ist katholisch. Die Kirche unterhält ein Mutter-Kind-Heim, eine Suppenküche, 
einen kirchlichen Verlag und ein Bildungshaus. Diese Einrichtungen sind auch für 
lutherische und orthodoxe Christen sowie für Nichtgläubige offen. Wegen der ge-
ringen Eigenmittel ist eine Unterstützung der Arbeit von außen wesentlich. Vermit-
telt wird diese durch den Förderverein „Johannes-Esto-Zentrum“. Der Vereinsvor-
sitzende ist Pater Christoph Wrembek SJ, ein Jesuitenpater aus Hannover, der als 
Priesterseelsorger in unserem Bistum und seit 1991 auch in Estland wirkt. 

Bistum Hildesheim und Kirchenvorstand Harsum 

Kollektenplan für Februar bis Anfang April 
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Heilige des Monats 

Nonne 
* um 480 in Nursia, heute Norcia in 
Italien 
† um 542 beim Kloster Montecassino 
in Italien 
Gebotener Gedenktag: 10. Februar  
Fest im Benediktinerorden 
 
Scholastika, die Schwester des Bene-
dikt von Nursia, wurde schon als Kind 
Gott geweiht. Sie lebte im Kloster in 
Subiaco, dann beim Kloster Montecas-
sino, von wo aus sie einmal im Jahr ih-
ren Bruder besuchte. 
 
Eines Tages besuchte Benedikt seine 
Schwester; sie bat ihn, einige Tage bei 
ihr zu bleiben, was er ablehnte, da dies 
gegen seine Mönchsregel verstoßen 
hätte. Da bat Scholastika Gott, er möge 
ein Unwetter schicken, das Benedikt an 
der Heimkehr hindere. Tatsächlich kam 
das Unwetter, Benedikt musste sich ge-
gen die Befolgung seiner Regel und für 
die Zuwendung zu seiner Schwester 
entscheiden. In andächtigen Gesprä-
chen über die Freuden des Himmels 
verbrachten sie die Nacht und die fol-
genden drei Tage, bis Scholastika uner-
wartet starb; Benedikt sah ihre Seele 
als weiße Taube gen Himmel fliegen. Er 
bestattete sie am Kloster Montecassino 
in dem Grab, das er für sich vorgese-
hen hatte, und in das er 547 auch ge-
legt wurde. 
 
Die Nachrichten über Scholastikas Le-
ben gehen auf Gregor den Großen zu-
rück. Er zeichnete sie als Frau, der die 
Gaben des wunderwirkenden Gebets 
und der vollkommenen Gottesliebe ge-
geben waren und die als geistliche Leh-
rerin ihres Bruders Benedikt wirkte - 
worauf schon ihr Name hinweist. Histo-

riker bezweifeln Scholastikas Existenz 
und meinen, Gregor habe mit seiner 
Schilderung den Triumph der Caritas 
verherrlichen wollen. Die von Alberich 
von Montecassino im 11. Jahrhundert 
verfasste Lebensgeschichte erweiterte 
die Erzählung Gregors unter Hinzufü-
gung einiger Wunder. 
 
Nach der dritten Zerstörung des Klos-
ters Montecassino im Jahr 1944 soll 
das Doppelgrab von Benedikt und 
Scholastika dort wieder entdeckt wor-
den sein. 
 
Die abgebildete Statue der hl. Scholas-
tika steht am Altar der St. Catharina-
Kirche in Asel, der ja aus der St. Niko-
lai-Kapelle in Hildesheim stammt. Diese 
wurde bis 1803 von Benediktinern des 
Klosters St. Godehard betreut. 

 
Attribute: Taube, Regelbuch 
Patronin der Nonnen, für Regen, ge-
gen Blitzschlag und Sturm, Krämpfe             
bei Kindern 

www.heiligenlexikon.de 
 

Hl. Scholastika 
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Lied des Monats / Gebetsanliegen des Papstes 

Gebetsanliegen des Papstes 

Lied des Monats Februar: 

 

Lied des Monats März: 

Organistenkreis 

Lied des Monats 
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Gottesdienstordnung 

MO 06.02.    HL. PAUL MIKI UND GEFÄHRTEN 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Elisabeth u. Helmut Aschemann/
      †Schwester Agatha 
17.00 h  Algermissen Frauenbund: Jahreshauptversammlung 
 
DI 07.02.    DIENSTAG DER 5. WOCHE IM JAHRESKREIS 
10.30 h  Harsum  Hl. Messe im Cäcilienhof 
14.30 h  Harsum  Seniorenkreis: Faschingsfeier 
15.00 h  Algermissen Treffen der Kolping-Senioren 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Heinrich Arand u. ††Fam. Faber/ 
      †Walter Bulke 
19.30 h  Asel   PGR-Ortsausschusssitzung Asel  

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 04.02. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
anschl.  Asel   Kolpingsfamilie: Mitgliederversammlung 
 
SO 05.02. 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/†Pfarrer Peter Ulrich Biehl/†Walter  

 Smolka/††Heinrich u. Magdalena Kaevel/†Mechthild 
   Gerhardy 

09.30 h  Algermissen Kinderkirche im Pfarrheim 
11.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Elisabeth u. Konrad Ernst/†Heinrich  

 Kreye/†Johannes Piechowski/4-Wochen-Messe  
   †Heinrich Spilker 

11.00 h  Harsum  Kinderkirche im Pfarrheim  

SONNTAG DER OFFENEN KIRCHEN 

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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Gottesdienstordnung 

MI 08.02.    MITTWOCH DER 5. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Heinrich Bettels (III.Seitenw.)/JG†Gertrud 
      Hartje 
20.00 h  Algermissen Elterntreffen der Kommunionkinder 
 
DO 09.02.    DONNERSTAG DER 5. WOCHE IM JAHRESKREIS 
11.00 h  Harsum  Junge Alte: Besichtigung Welt-Kulturerbe St. Mi-
      chael in Hildesheim (Abfahrt 10.15 h mit PKW) 
18.30 h  Asel   Hl. Messe 
 
FR 10.02.    HL. SCHOLASTIKA 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Josef u. Magda Weiterer/ ††Luise Ingel-
      mann, Anna u. Edmund Friedrischak, Adolf Busche/ 
      ††Annemarie u. Heinrich Hagemann, Marlen Sunder-
      mann, Johannes u. Maria Kreye und Familie Heiler 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Anneliese Bettels/††Maria u. Bruno  
      Steiner/†Franz Bayer  
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Gottesdienstordnung 

MO 13.02.    MONTAG DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Franz Nöhren u. Angehörige 
 
DI 14.02.    FEST DER HLL. CYRILL UND METHOD 
15.00 h  Algermissen Seniorennachmittag 
18.00 h  Harsum  Frauenbund: Faschingsfeier “Eine Seefahrt, die ist  

 lustig...” 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Gertrud u. Karl-Heinz Ingelmann/ 
      ††Johannes Kaevel u. Angehörige 
19.30 h  Harsum  PGR-Ortsausschusssitzung Harsum 
 
MI 15.02.    MITTWOCH DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe 
 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 11.02. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/††Wilhelm u. Leni Kruse/†Wilhelm  

 Tacke/in besonderer Meinung 
17.00 h  Asel   Kinderkirche im Pfarrheim 
 
SO 12.02. 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/†Konrad Ingelmann/†Magdalene Stein- 
      mann-Brönneke/†Heinz-Erhard Weiterer/4-Wochen- 
      Messe †Ursula Bettels  
11.00 h  Harsum  Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 

12.15 h  Harsum  Taufe von Johanna Löbke  
14.30 h  Algermissen Kolpingsfamilie: Filmnachmittag “Honig im Kopf” 
      bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim.  
      Anmeldung bei K. Gernat, Tel. 1089.  

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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Gottesdienstordnung 

DO 16.02.    DONNERSTAG DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.30 h  Asel   Hl. Messe 
19.30 h  Harsum  Bibelgespräch bei Pfr. Voß 
 
FR 17.02.    FREITAG DER 6. WOCHE IM JAHRESKREIS 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Maria Schuck/††Heinz Diete u. Angeh. 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Annemarie Willke  
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Gottesdienstordnung 

MO 20.02.    MONTAG DER 7. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse 
18.00 h  Harsum  Kolpingfrauen: „40 Jahre Kolpingfrauen - heute  
      werden wir auf die Pauke hauen!“ 
 
DI 21.02.    DIENSTAG DER 7. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Lisa Busche/†Johannes Lüke/††Fam.  
      Becker, Brunke und Marohn 
 
MI 22.02.    FEST KATHEDRA PETRI 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Fam. Hoffmann u. Jentz 
 
DO 23.02.    HL. POLYKARP 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Gertrud Springer/JG†Maria Sommer 
19.30 h  Gr. Förste  Taizé-Andacht (ab 19.00 h Einsingen)  
      in St. Pankratius 
19.15 h  Asel   Frauenbund: Faschingsfeier 
 
 
 

Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporakollekte I/2017) 
 
SA 18.02. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse 
 
SO 19.02. 
09.30 h  Algermissen Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
11.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Fritz Joachim Hartje  

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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FR 24.02.    FEST DES APOSTELS MATTHIAS 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Fam. Bernhards, Hartmann u. Reeke/ 
      ††Karl u. Helene Hosbach/††Heinz Krone u. Alois  
      Hellmold 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Elfriede Breitenbach/††Anna u. Alois  

 Göbel/††Aloysia u. Johannes Möhle 
19.30 h  Harsum  Kolpingsfamilie: Mitgliederversammlung  

Gottesdienstordnung 
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Gottesdienstordnung 

MO 27.02.    MONTAG DER 8. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse 
 
DI 28.02.    DIENSTAG DER 8. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Joseph Uthoff u. †† Fam. Uthoff u. Löffler 

19.00 h  Harsum  Missionskreis  

Kollekte für unsere Gemeinde 
 

SA 25.02. 
14.00 h  Harsum  Firmkurs 
17.00 h  Harsum  Vorabendmesse zum Beginn des Firmkurses 
      2017/††Gertrud, Hans u. Manfred Hormann/††Franz 
      u. Thea Nieländer u. Angeh./4-W.-M.†Johannes Vogel 
      Wir singen aus dem „Singt-mit-Herz-Liederbuch“ 
SO 26.02. 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/††Hildegard u. Konrad Bettels/††Heinz u. 
      Reinhold Seegers/††Bernard u. Annemarie Rauten- 
      strauch 
11.00 h  Asel   Hl. Messe/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde  
      Wir singen aus dem Gotteslob 
16.30 h  Asel   Hl. Messe in slowenischer Sprache 

8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. März 2017 
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Gottesdienstordnung 

DO 02.03.    DONNERSTAG NACH ASCHERMITTWOCH 
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 
09.30 h  Harsum  Junge Alte: Bingo im Pfarrheim 
10.30 h  Algermissen Hl. Messe in der Landresidenz 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/Leb. u.††Fam. Möller 
 
FR 03.03.    FREITAG NACH ASCHERMITTWOCH - WELTGEBETSTAG 
Keine hl. Messen in Algermissen und Harsum! 
16.00 h  Algermissen Taufelterntreffen 
 

Weltgebetstag – Frauen aller Konfessionen laden ein 
„Was ist denn fair?“ 

Weltgebetstag von den Philippinen 

 
Kollekte für die Weltgebetstagsaktion 
 
18.00 h  Asel   Weltgebetstag in der kath. St. Catharina-Kirche 
18.00 h  Harsum  Weltgebetstag in der ev. St. Andreas-Kirche 
19.00 h  Algermissen Weltgebetstag in der kath. St. Matthäus-Kirche 
      Begegnung und Imbiss in den Pfarrheimen  

Kollekte für unsere Gemeinde 
 

MI 01.03.   ASCHERMITTWOCH 
Fast- und Abstinenztag 
Mit Austeilung des Aschenkreuzes 
 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Fam. Hansch u. Neumann 

18.30 h  Algermissen Hl. Messe für alle im Monat März ††Gläubigen 
      der Jahre 2012-2016; 2012: †Heinrich Wilhelm  
      Böker; 2013: †Elisabeth Krage; †Elfriede Ziebold;  
      2014: †Elisabeth Engelke; 2015: †Werner Wroblewitz; 
      2016: - 
18.30 h  Asel   Hl. Messe  

ASCHERMITTWOCH 
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Gottesdienstordnung 

MO 06.03.    MONTAG DER 1. FASTENWOCHE 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Bernhard u. Elisabeth Hillebrand, 
      Maria Manthay 
18.00 h  Harsum  KAB: “Das deutsche Liedgut”, Ref. Bruno Euen 
 
DI 07.03.    DIENSTAG DER 1. FASTENWOCHE 
10.30 h  Harsum  Wort-Gottes-Feier im Cäcilienhof 
14.30 h  Harsum  Hl. Messe mit gemeinsamer Feier der Kranken-
      salbung  
anschl.  Harsum  Seniorenkreis 
15.00 h  Algermissen Treffen der Kolping-Senioren 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Heinrich u. Magdalena Kaevel 

 
MI 08.03.    MITTWOCH DER 1. FASTENWOCHE 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Hans-Josef Schmid/††Johannes u. Maria  

 Lohmann 
15.00 h  Asel   Hl. Messe mit gemeinsamer Feier der Kranken-
      salbung  
anschl.  Asel   Seniorenkreis 
 

 
Kollekte für unsere Gemeinde 

 
SA 04.03. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
 
SO 05.03. 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/††Thea u. Johannes Lüke/††Fam. Heinz  

 Köhler/†Elisabeth Engelke 
09.30 h  Algermissen Kinderkirche im Pfarrheim 
11.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Wilhelm u. Leni Kruse/†Toni Hollemann 

11.00 h  Harsum  Kinderkirche im Pfarrheim 

1. FASTENSONNTAG 
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Gottesdienstordnung 

DO 09.03.    DONNERSTAG DER 1. FASTENWOCHE 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/††Fam. Ehrhardt u. Griese/††Gertrud u. 
      Heinz Bormann 
 
FR 10.03.    FREITAG DER 1. FASTENWOCHE 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Andreas Knieke 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Hedwig Wirries/††Mathilde u. Friedrich  
      Lohmann/††Anna, Konrad u. Anni Aschemann  
18.30 h  Asel   Kreuzweg - gestaltet vom PGR-Ortsausschuss 
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Sonntagsmesse 

Auf vielfachen Wunsch ist die Mittelseite des Wegweisers ein  
Abkürzungen: VAM = Vorabendmesse am Samstagabend;    
heim; abweichende Zeiten sind unterstrichen.      

Sonntag Asel 

5. Februar VAM - 17.00 Uhr 

12. Februar 
 

VAM - 17.00 Uhr m. Kiki 

19. Februar VAM - 17.00 Uhr 

26. Februar 11.00 Uhr 

5. März VAM - 17.00 Uhr 

12. März 
 

VAM - 17.00 Uhr m. Kiki 

19. März VAM - 17.00 Uhr 

26. März FaM - 11.00 Uhr 

2. April VAM - 17.00 Uhr 

9. April - Palmso. 
 

VAM - 17.00 Uhr 

16. April - Ostern Osternacht - 5.45 Uhr 

23. April FaM - 11.00 Uhr 
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   Übersichtsplan für die Sonntagsmessen zum Heraustrennen.  
   FaM = Familienmesse; m. KiKi = mit Kinderkirche im Pfarr-
    

Algermissen Harsum 

 9.30 Uhr m. KiKi 11.00 Uhr m. KiKi 

17.00 Uhr m. Kiki 9.30 Uhr FaM - 11.00 Uhr 

 FaM - 9.30 Uhr 11.00 Uhr 

9.30 Uhr VAM - 17.00 Uhr 

 9.30 Uhr m. KiKi 11.00 Uhr m. KiKi 

17.00 Uhr m. Kiki 9.30 Uhr FaM - 11.00 Uhr 

 FaM - 9.30 Uhr 11.00 Uhr 

 9.30 Uhr VAM - 17.00 Uhr 

 9.30 Uhr m. KiKi 11.00 Uhr 

9.00 Uhr m. KiKi 11.00 Uhr 

5.45 Uhr 9.30 Uhr 11.00 Uhr 

 9.30 Uhr VAM - 17.00 Uhr 

Sonntagsmesse 
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Gottesdienstordnung 

MO 13.03.   MONTAG DER 2. FASTENWOCHE  
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse 
 
DI 14.03.    DIENSTAG DER 2. FASTENWOCHE 
15.00 h  Algermissen Hl. Messe mit gemeinsamer Feier der Kranken-
      salbung/†Wilhelm Käsehage  
anschl.  Algermissen Seniorennachmittag 
18.00 h  Harsum  Hl. Messe/Leb. u. †† des Katholischen Frauenbundes 
anschl.  Harsum  Frauenbund: Jahreshauptversammlung 
Keine hl. Messe in der St. Mauritius-Kapelle! 
 
MI 15.03.    MITTWOCH DER 2. FASTENWOCHE 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe 
19.45 h  Algermissen Pfarrgemeinderatsitzung 
 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 11.03. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse 
17.00 h  Asel   Kinderkirche im Pfarrheim 
 
SO 12.03. 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/†Konrad Ingelmann/††Helmut u. Elisabeth  

 Schubert, Fritz u. Elfriede Weitsche, Karl u. Elisabeth 
 Schaper/†Konrad Budde 

11.00 h  Harsum  Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 

anschl.   Harsum  Fastenessen  

2. FASTENSONNTAG 
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Gottesdienstordnung 

DO 16.03.    DONNERSTAG DER 2. FASTENWOCHE 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/Leb. u.†† des Vereins St. Catharina Asel 
      e.V./††Hans-Joachim Meyer, Gertrud Büsse u. Willi  
      Appelrath 
anschl.   Asel   Mitgliederversammlung „St. Catharina Asel e.V.“ 
19.30 h  Harsum  Bibelgespräch bei Pfr. Voß 
 
FR 17.03.    FREITAG DER 2. FASTENWOCHE 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Gertrud, Christel u. Mathilde Voges/ 
      †Irmgard Bießmann/†Richard Kreuzkam 
16.00 h  Harsum  Kolpingsfamilie: Gebrauchtkleidersammlung 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Alexander Pagel/†Eduard Niemann/ 
      JG†Magdalene Piechowski 
18.30 h  Asel   Kreuzweg - gestaltet von der Seniorenrunde 
 
SA 18.03.  SONNABEND DER 2. FASTENWOCHE 
08.00 h  Algermissen Kolpingsfamilie: Gebrauchtkleidersammlung  
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Gottesdienstordnung 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 18.03. 
14.00 h  Algermissen Firmkurs 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/††Franz u. Josefa Engelke u.  

 Angehörige/††Cäcilia u. Heinrich Kreye/†Edmund  
   Plötze 

SO 19.03. 
09.30 h  Algermissen Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
11.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Johannes u. Auguste Kemnah/  
      ††Josefine Oyen u. Josef Hartje/††Josef Steiner u.  
      Josef Göbel 
16.00 h  Asel   Harfenmusik und Literatur in der Kirche, 
      es spielt Ekaterina Schmidt, bekannt aus der  
      „Nacht der Kirchen“ im September 2016.  
      Textgestaltung durch das Bücherei-Team  

3. FASTENSONNTAG 

Da in diesem Jahr der 3. Fastensonntag auf den 19. März fällt wird die liturgische 
Feier des Hochfestes des hl. Josef auf Montag und Dienstag verschoben. 
 
Kollekte für unsere Gemeinde 
 
MO 20.03. 
09.00 h  Harsum-Elis. Festmesse 
10.00 h  Algermissen Frauenbund: Besinnungstag “Engel auf dem  
      Weg”, Ref. Frau Piegsa, Kosten für Mittag und  
      Kaffee 12 €. Anmeldung beim Vorstand. 
18.30 h  Asel   Festmesse/††Martha u. Josef Rohner 

HOCHFEST DES HL. JOSEF 
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Gottesdienstordnung 

DI 21.03.    DIENSTAG DER 3. FASTENWOCHE 
18.30 h  Alg.-Maur.  Festmesse vom Hochfest des hl. Josef/†Joseph 
      Uthoff u. ††Fam. Uthoff u. Löffler/††Gertrud u. Karl- 
      Heinz Ingelmann/†Dieter Aschenbach 
 
MI 22.03.    MITTWOCH DER 3. FASTENWOCHE 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe 
14.00 h  alle Orte  Frauenbund: Diözesantag auf dem Berghölzchen  

Da das Hochfest der Verkündigung des Herrn in diesem Jahr auf einen Sonn-
abend fällt, feiern wir es bereits vorab am Donnerstag und am Freitag. 
 
Kollekte für unsere Gemeinde 
 
DO 23.03. 
18.30 h  Asel   Festmesse/†Gertrud Springer/†Agnes Wahrhausen 
 
FR 24.03. 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Festmesse /††Fam. Bernhards, Hartmann u. Reeke 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Festmesse/†Gerda Busche 

18.30 h  Asel   Kreuzweg - gestaltet von der Kolpingsfamilie 
19.00 h  Algermissen Kolpingsfamilie: Mitgliederversammlung  

HOCHFEST VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
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Gottesdienstordnung 

MO 27.03.    MONTAG DER 4. FASTENWOCHE 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse 
18.00 h  Harsum  Kolpingfrauen: Meditation zur Fastenzeit  
      „Der barmherzige Vater“, Ref. Silvia Wahle 
 
DI 28.03.    DIENSTAG DER 4. FASTENWOCHE 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe  
19.00 h  Harsum  Missionskreis 
19.30 h  Asel   PGR-Ortsausschusssitzung Asel 
 
MI 29.03.    MITTWOCH DER 4. FASTENWOCHE 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Konrad Magerkurth 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
SA 25.03. 
17.00 h  Harsum  Vorabendmesse - musikalisch gestaltet vom  
      ökumenischen Kirchenchor/††Hilde, Johannes u.  
      Marlis Ernst 
 
 
 
 
 
SO 26.03. 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/†Werner Kreye/††Bernd, Anneliese u.  
      Egon Wichmann, Heinrich u. Anna Wiechens/  
      †Heinrich Steinmann 
anschl.   Algermissen Fastenessen 
11.00 h  Asel   Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
16.30 h  Asel   Hl. Messe in slowenischer Sprache 
17.00 h  Harsum  Kreuzwegandacht  

4. FASTENSONNTAG - LAETARE 

Sommerzeit! 
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Gottesdienstordnung 

DO 30.03.    DONNERSTAG DER 4. FASTENWOCHE 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/JG†Gerhard Jobs 
19.30 h  Einum  Taizé-Andacht (ab 19.00 h Einsingen)  
      in der Kirche Mariä Unbefl. Empfängnis 
 
FR 31.03.    FREITAG DER 4. FASTENWOCHE 
Keine hl. Messen in Harsum und Algermissen! 
18-19.30 h Algermissen Kinderkleider- und Spielzeugbasar 
18.30 h  Harsum  Gemeinsamer Kreuzweg unserer Pfarrei  

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk Misereor 
 
SA 01.04. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse 
 
SO 02.04. 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/†Konrad Ingelmann/††Fam. Steinmann u.  

 Brönneke/††Wilhelm, Elisabeth u. Heidi Kruse, Johan-
   nes Lüke 

09.30 h  Algermissen Kinderkirche im Pfarrheim 
11.00 h  Harsum  Hl. Messe/JG†Magdalene Bramma/††Aloys Oyen, 
      Aloys, Josefine u. Maria Oyen, Hildegard u. Josef  
      Homeister/††Josef u. Ottilie Streibel, Gerhard Kothe 
17.00 h  Harsum  Bußgottesdienst und Beichtgelegenheit  

SONNTAG DER OFFENEN KIRCHEN 

5. FASTENSONNTAG 

Gemeinsamer Kreuzweg der Pfarrgemeinde  

am Freitag, 31. März 2017 um 18.30 Uhr in Harsum 
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Regelmäßige Termine 

Regelmäßige Veranstaltungen und Termine 

jeden Montag 
08.45-10.15 h    Algermissen  Spielkreis 
15.00 h   Algermissen Handarbeitskreis 
15.00 h   Asel   Handarbeitskreis – Frauenbund 
17.30-18.30 h Harsum  Kommunionkurs - Montagsgruppe 
 
jeden Dienstag 
16.30-17.30 h Algermissen Kommunionkurs - Dienstagsgruppe 
17.00-18.30 h Asel   Bücherei (Pause in den Ferien) 
  
jeden Mittwoch 
15.00 h  Algermissen Seniorengymnastik 
17.00-18.00 h Harsum  Kommunionkurs - Mittwochsgruppe 
17.30-18.30 h Harsum  Pfadfindertreffen - Wölflinge 
20.00 h  Asel   Gebetskreis 
  
jeden Donnerstag 
09.30-11.00 h Asel   Spielkreis 
10.00-11.30 h    Algermissen  Spielkreis 
16.30-17.30 h Harsum  Kommunionkurs - Donnerstagsgruppe 
17.00-18.30 h Harsum  Bücherei (Pause in den Ferien) 
17.00-18.00 h Harsum  Pfadfindertreffen 
18.00-19.00 h Harsum  Pfadfinder - Jungpfadfinder 
18.00-19.00 h Algermissen Bücherei 
19.00-20.00 h Algermissen Matthäus Voices (14-tägig) 
19.00-20.00 h Harsum  Pfadfinder - Rover 
20.00 h  Harsum  Kirchenchorprobe 
  
jeden Freitag 
15.15-16.15 h Algermissen Kommunionkurs - Freitagsgruppe 
 
jeden Sonntag 
Nach der   
hl. Messe  Algermissen Bücherei 
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Freud und Leid 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 
 

Therese Hagemann   91 Jahre Harsum   08.11.2016 
Mathilde Schuster        101  Jahre Alfeld, früher Alg. 17.11.2016 
Anneliese Bettels   84 Jahre Algermissen  23.11.2016 
Hans-Otto Bank   84 Jahre Harsum   30.11.2016 
Marie Sarstedt    96 Jahre Harsum   03.12.2016 
Therese Ludewig   92 Jahre Algermissen  08.12.2016 
Bernward Köhler   86 Jahre Asel    10.12.2016 
Franziska Störmer   83 Jahre Algermissen  13.12.2016 
Werner Lendeckel   77 Jahre Algermissen  16.12.2016 
Maria Kreye    77 Jahre Algermissen  16.12.2016 
Sophie Goltermann   90 Jahre Harsum   18.12.2016 
Paul Kinder    64 Jahre Algermissen  21.12.2016 
Herbert Weber    79 Jahre Algermissen  25.12.2016 
Franz Hartrich    72 Jahre Asel    25.12.2016 
Ingrid Hubertz    81 Jahre Harsum   31.12.2016 
Luise Hußmann    84 Jahre Harsum   04.01.2017 
Heinrich Spilker    85 Jahre Harsum   09.01.2017 
Ursula Bettels    82 Jahre Algermissen  10.01.2017 
Maria Weiterer    81 Jahre Giesen, früher Asel 15.01.2017 
Theresia Litfin    86 Jahre Algermissen  19.01.2017 
Petra Klempin    61 Jahre Algermissen  21.01.2017 
Helene Rasch    84 Jahre Algermissen  24.01.2017 
Johannes Vogel   79 Jahre Harsum   24.01.2017 
 
 

Lass sie leben in deinem Frieden! 

Gott du bist der Schöpfer allen Lebens. Du willst nicht den Tod, du willst das Le-
ben. Wir bitten dich für unsere Verstorbenen: Befreie sie vom Tod und lass sie 
auferstehen zu neuem ewigem Leben in deinem Reich, das du uns allen verspro-
chen hast. So bitten wir im Vertrauen, durch Christus unseren Herrn. Amen. 

Taufen 
 

Luis Hartmann     Algermissen 03.12.2016 
  
 
 

 Herzlich willkommen in unserer Gemeinde! 
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Freud und Leid 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
 
05.02.1927 Therese Knieke, Grasweg 16, Algermissen (90) 
05.02.1932 Sophie Schmalstieg, Wiesenstr. 1, Algerm. (85) 
06.02.1926 Maria Voges, Alte Str. 4, Algermissen (91) 
08.02.1925 Karl Klose, Josef-Hartje-Str. 18, Harsum (92) 
11.02.1922 Heinrich Weiterer, Reihw.-weg 22B, Algerm. (95) 
15.02.1937 Johannes Vogt, Adolf-Kolp.-Str. 19, Harsum (80) 
22.02.1932 Elisabeth Linkogel, Reihw.-weg 21, Algerm. (85) 
24.02.1937 Provvidenza La Ciura, Marktstr. 52, Algerm. (80) 

  
 
 
 
 

12.03.1927 Heinrich Algermissen, Heerstr. 29, Algermissen (90) 
12.03.1937 Engelbert Wichmann, Naumburger Str. 6, Asel 
15.03.1923 Hedwig Viezens, Elisabethstift, Harsum (94) 
16.03.1926 Gertrud Pientka, Adolf-Kolping-Str. 15, Harsum (91) 
16.03.1925 Alfred Schmidt, Grasweg 9, Algermissen (92) 
21.03.1937 Else Witte, Hermann-Löns-Str. 34, Algermissen (80) 
23.03.1937 Helga Neudenberger, Masurenweg 2, Harsum (80) 
25.03.1937 Elisabeth Okon, Kaiserstr. 38, Harsum (80) 
25.03.1932 Nina Sarch, Hildesheimer Str. 8A, Algermissen (85) 
25.03.1932 Hubert Vogel, Blocksberg 9, Algermissen (85) 
26.03.1937 Werner Buhr, Sudetenlandstr. 6, Algermissen (80) 
31.03.1932 Ingetraud Vogel, Königstr. 11, Algermissen (85) 
  
 
 
 
 
 
01.04.1921 Agnes Gue, Elisabethstift, Harsum (96) 
01.04.1937 Günter Kratz, Am Kuckucksberg 23, Asel (80) 
  
  

Allen, die in dieser Zeit Geburtstag feiern,  

herzliche Glückwünsche! 

Alles Gute und Gottes Segen im neuen Lebensjahr! 
  

Anmerkung: Namentlich werden hier alle erwähnt (die das möchten), die 80, 85, 90 und 
einen Geburtstag über 90 Jahre feiern. Allen anderen gratulieren wir ebenso herzlich! 
Wer die Veröffentlichung seines Namens nicht wünscht, melde sich bitte rechtzeitig in 
den Pfarrbüros. 
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Betriebsausflug der KiTa St. Matthäus 

Zwölf Mitarbeiterinnen des katholischen Kindergartens in Algermissen erkundeten 
am 2. Dezember 2016 den Weihnachtsmarkt in Lübeck.  
 
Um 8.00 Uhr fuhren wir mit dem Busunternehmen "Sausewind" in Hildesheim los. 
Gegen 11.00 Uhr angekommen, haben wir an einer einstündigen Stadtführung 
teilgenommen. Danach ging es ins 
berühmte Marzipan-Cafè Niedereg-
ger, um gemütlich bei Marzipankaf-
fee und leckeren Marzipan-Kuchen 
zu plaudern. Aufgewärmt erlebten 
wir dann, in geselliger Runde, den 
Lübecker  Weihnachtsmarkt. Leider 
geht so ein schöner Tag natürlich 
schnell vorbei, so dass wir um 
18.00 Uhr wieder die Heimreise an-
treten mussten. Es war für uns ein 
schönes Erlebnis, welches wir ger-
ne gemeinsam wiederholen möch-
ten. 
  
Auf diesem Wege wünschen wir nun allen unseren Eltern mit ihren Kindern ein gu-
tes und erfolgreiches Jahr 2017, verbunden mit einem Dank für die Hilfsbereit-
schaft in allen Angelegenheiten!  

Katrin Gäbke  
und das KiTa-Team St. Matthäus 



36 

 

Chronik 

In unserer Monatsversammlung im No-
vember waren Frau Silvia Wahl, päda-
gogische Mitarbeiterin der Grundschule 
Borsum, und ihr Bruder, der Jesuiten-
pater  Heribert Müller, unsere Gäste. 
 
Pater Müller, der z.Zt. auf  Heimatur-
laub ist, lebt seit 30 Jahren in Afrika 
und arbeitete bis zum Jahre 2014 in 
einer Missionsstation in Simbabwe. An-
hand von Lichtbildern und einem auf-
schlussreichen Vortrag informierte er 
uns über seine jetzige Tätigkeit als 
Pfarrer von Beira/Mosambik.  
 

Als Dankeschön spendeten die anwe-
senden Mitglieder unseres Frauenbun-
des einen Betrag von 275 €.  Diese 
Summe wurde vom Verband auf einen 
Betrag von 500 € aufgestockt und 
Herrn Pater  Müller zur Verwendung in 
der Mission überreicht.  
                                                                          
Ebenfalls spendet der Frauenbund ei-
nen Betrag in Höhe von 300 € aus dem 
Erlös der Caféteria beim Weihnachts-
markt für die Missionsarbeit von Pater   
Müller. 

Elisabeth Pögel 

Frauenbund Harsum 

Silvia Wahl, Elisabeth Delloch, Katharina Goltermann, Pater Heribert Müller SJ 
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Weihnachtsfeier der Messdiener Harsum 

Vom 22.12. auf den 23.12.2016 fand 
die diesjährige Weihnachtsfeier der 
Messdiener statt. Die fünfzehn Kinder 
starteten zusammen mit den sechs Lei-
tern ganz traditionell mit dem Kekseba-
cken. Mit großem Erfolg, denn schon 
während des Backens verschwanden 
einige Kekse spurlos und waren nicht 
mehr aufzufinden.  

Nachdem der ganze Teig verarbeitet 
worden war, war erst einmal Zeit zum 
Spielen. Währenddessen trafen die Piz-
zen ein, die kurz darauf mit großem Ap-
petit gegessen wurden.  
 
Bei einem Film konnten dann alle ein 
bisschen entspannen, bis wir zu unse-
rer Nachtwanderung in den Harsumer 

Wald aufbrachen, die gespickt war mit 
Erzählungen von alten Sagen, die sich 
rund um Harsum und das Gebiet dreh-
ten. Fast hatten wir das Gefühl, als ob 
durch die Erzählungen die alten Sagen-
personen wieder zum Leben erweckt 
worden wären... und gruselig wurde es 
schließlich bei einer freiwilligen Mutpro-
be durch ein finsteres Waldstück. Na-
türlich ohne dabei die Taschenlampen 
zu verwenden.  
 
Aber leider hat auch jede Nachtwande-
rung einmal ihr Ende, und wir machten 
uns direkt auf den Weg zurück zum 
Pfarrheim, um den Tag mit einem Im-
puls in der Kirche ausklingen zu lassen. 
Sehr spät ging es dann ins Bett und für 
die Hungrigen unter uns gab es noch 
ein Stück Pizza. 
 
Am nächsten Morgen stärkten wir uns 
mit einem ausgiebigen Frühstück, be-
vor die diesjährige Weihnachtsfeier 
auch schon endete. Es waren zwei tolle 
und aufregende Tage, die sehr viel 
Spaß gemacht haben. Wir freuen uns 
schon sehr auf das nächste Event mit 
euch. 

Charlotte Blecker 
und die Messdienerleitung aus Harsum  
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Die Mitglieder des Ortsauschusses der kath. Gemeinde St. Matthäus, die sich um 
die Anliegen der Algermissener Bürgerinnen und Bürger kümmern, luden am 
Sonntag, dem 13. November alle inte-
ressierten Flüchtlinge und die ehren-
amtlichen Mitarbeiter des interkulturel-
len Cafés aus dem SOFA zu Kaffee 
und Kuchen ins Pfarrheim ein.  
 
Ca. 30 Personen waren dieser Einla-
dung gefolgt und wurden mit selbstge-
backenem Kuchen und heißem Kaffee 
verwöhnt. Dass es in Algermissen noch 
viel zu entdecken gibt, erfuhren die 
Teilnehmer anschließend beim Besuch 
auf Köhlers Hof. 

 
Nach einem Gang durch den Schweinestall - 
einige sahen diese Tiere zum ersten Mal - 
erzählte Landwirt Alois Köhler von seiner Ar-
beit, erklärte die Landmaschinen und die ver-
schiedenen Getreidesorten. Durch die 
sprachlichen Talente einiger Teilnehmer ge-
lang die Übersetzung ins Englische und Ara-
bische ohne Probleme.  
 

Ein besonderes Erlebnis für die Kin-
der war die Fahrt mit dem Trecker, 
die diesen Besuch, trotz der Kälte, zu 
einem unvergesslichen Nachmittag 
werden ließ.  
 
Roswitha und Christina Köhler ver-
sorgten die Großen und Kleinen an-
schließend mit leckerem Obst, so 
dass sich alle gestärkt auf den Heim-
weg machen konnten. Ganz herzlich 
bedanken wir uns bei den Mitgliedern der kath. Kirche und Familie Köhler für die-
sen tollen Novembernachmittag. 

Beate Seifer  

Das Interkulturelle Café besucht Köhlers Hof 
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Segen bringen, Segen sein - 
Sternsinger aus Asel  

sammeln fleißig für Kinder in Not 
 
Stolz und glücklich waren die Sternsin-
ger aus Asel, und dazu hatten sie auch 
allen Grund. Unter der Leitung von Bir-
git Meyer waren über 20 kleine und gro-
ße Könige in ihren prächtigen Gewän-
dern sowie sechs jugendliche und er-
wachsene Begleiter unterwegs zu den 
Menschen. An unzählige Türen schrie-
ben sie ihren Segensspruch „20*C+ 
M+B+17“, „Christus Mansionem Bene-
dicat“ - „Christus segne dieses Haus“. 
Zuvor brachte Pfarrer Bringer als Erster 
den Spruch über der Aseler Kirchentür 
an. Das Ergebnis des Engagements 
unter dem Leitwort „Segen bringen, Se-
gen sein. Gemeinsam für Gottes 
Schöpfung in Kenia und weltweit!“ kann 
sich wahrlich sehen lassen: 1750 Euro 
kamen bei der Sammlung zusammen, 
mit denen benachteiligte Kinder in aller 

Welt unterstützt werden. Passend zu 
ihrem Motto stellten die engagierten 
Mädchen und Jungen damit klar: Sie 
bringen nicht nur den Segen zu den 
Menschen, sie sind zugleich selbst ein 
Segen für die Kinder dieser Welt. 
 
Bundesweit beteiligten sich die Stern-
singer in diesem Jahr an der 59. Aktion 
Dreikönigssingen. Gemeinsam mit den 
Trägern der Aktion – dem Kindermissi-
onswerk ‚Die Sternsinger’ und dem 
Bund der Deutschen Katholischen Ju-
gend (BDKJ) – machten die Sternsinger 
überall in Deutschland auf die Folgen 
des Klimawandels aufmerksam. In wei-
ten Teilen der Welt leiden Menschen 
unter den Veränderungen der klimati-
schen Bedingungen, die in manchen 
Regionen Kenias, dem Beispielland der 
kommenden Aktion, für eine extreme 
Trockenheit sorgen. Ausbleibender Re-
gen entzieht den Menschen dort ihre 
Lebensgrundlagen. 

Sternsingeraktion 2017 
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Doch nicht nur Kinder im Beispielland 
Kenia profitieren auch zukünftig vom 
Einsatz der kleinen und großen Könige 
in Deutschland. Straßenkinder, Flücht-
lingskinder, Aids-Waisen, Kindersolda-
ten, Mädchen und Jungen, die nicht zur 
Schule gehen können, denen Wasser 
und Nahrung fehlen, die in Kriegs- und 
Krisengebieten oder ohne ein festes 
Dach über dem Kopf aufwachsen – Kin-
der in mehr als 100 Ländern der Welt 
werden jedes Jahr in Projekten betreut, 

die mit Mitteln der Aktion unterstützt 
werden. Gemeinsam mit ihren jugendli-
chen und erwachsenen Begleitern hat-
ten sich die Sternsinger aus Asel auf 
ihre Aufgabe vorbereitet. Sie kennen 
die Nöte und Probleme von Kindern 
rund um den Globus und sorgen mit 
ihrem Engagement für die Linderung 
von Not in zahlreichen Projektorten. Sie 
sind eben ein Segen. Herzlichen Dank 
an alle Spender!  

Michael Seidel 

Sternsingen in Algermissen, Lühnde und Ummeln 
 
26 Mädchen und Jungen waren in Algermissen, Lühnde und Ummeln unterwegs, 
um den Segen zu den Menschen und in die Häuser zu bringen. Das Motto der 
diesjährigen Aktion lautete: "Gemeinsam für Gottes Schöpfung in Kenia und welt-
weit!" Mit viel Freude und Engagement sammelten die Kinder und Jugendlichen 
für Kinder in Not. Herzlichen Dank an alle, die gespendet haben. 

       Ruth Möller  

Danke! 

Gesamtergebnis der Sternsingeraktion 2017 in unserer Pfarrei:  € 11.973,40 
Sternsingeraktion in Asel:   € 1.765,- 
Sternsingeraktion in Algermissen: € 4.334,25 
Sternsingeraktion in Harsum:  € 5.874,15 
Hier sind die Kollekten des Hochfestes „Erscheinung des Herrn“ eingeschlossen. 

Rendantur 
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In jedem Jahr gibt es zwei ökumenische 
Gebetswochen für die Einheit der Chris-
ten - Mitte Januar und vor Pfingsten. In 
Harsum werden die beiden Gebetswo-
chen mit ökumenischen Gottesdiensten 
begangen. Der Januar-Gottesdienst 
wird an einem Sonntag-Nachmittag in 
der St. Cäcilia-Kirche gefeiert, der ök. 
Gottesdienst vor Pfingsten an einem 
Donnerstagabend in der ev. St. Andre-
as-Kirche. Die musikalische Gestaltung 
übernimmt jeweils passenderweise der 
Ökumenische Kirchenchor Harsum un-
ter der Leitung von Bruno Euen. 
 
Am 22. Jan. 2017 stand der ökumeni-
sche Gottesdienst unter dem geistli-
chen Leitwort „Versöhnung - die Liebe 
Christi drängt uns“, angelehnt an die 
Lesung aus dem 2. Brief des Apostels 
Paulus an die Korinther (5,14-20). Im 
Jahr 2017 wird des Beginns der Refor-
mation durch Martin Luther vor 500 
Jahren gedacht.  Paulus erinnert uns 
daran, dass Gott uns durch Jesus 
Christus mit sich versöhnt hat und dass 
die Liebe Christi uns drängt, Diener und 
Dienerinnen der Versöhnung zu sein.  
 
In der gut gefüllten St. Cäcilia-Kirche 
konnten wir in unserer ökumenischen 

Gottesdienstgemeinschaft die neue 
Pastorin der evangelischen Kirchenge-
meinde St. Andreas - 
Harsum/Bavenstedt 
Frau Alexandra Beiße 
begrüßen. Am Sonn-
tag davor war sie von 
Superintendent Mirko 
Peisert in St. Andreas 
in ihr neues Amt ein-
geführt worden. Zuvor 
war sie Pastorin in 
Bad Lauterberg. 
 
Ein Symbolhandlung mit schwarzen 
Wackersteinen zu Beginn des Gottes-
dienstes thematisierte die Mauern, die 
Menschen aufrichten. Die 12 Steine 
standen für Haltungen wie Lieblosigkeit, 
Intoleranz, Machtmissbrauch u.a. Am 
Ende wurde vor jeden Stein zu den Für-
bitten eine Kerze gestellt. Frau Pastorin 
Beiße predigte über Trennendes, das 
durch die Versöhnung aus der Liebe 
Christi überwunden werden kann.  
 
Die Kollekte in Höhe € 140,65 kommt 
dem Sozialprojekt „Haus der Hoffnung“ 
in Kronstadt/Siebenbürgen (Rumänien) 
zugute. Dank an alle Spender/innen! 

Stefan Bringer, Pfarrer 

Gebetswoche für die Einheit der Christen 
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Impressionen vom Baumschnitt in Harsum 

20./21.1.2017 
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Bücherei Asel 

Bücherei Asel 

Ein paar Blicke zurück –  
          ein paar Blicke nach vorn ! 

  
Einstimmung auf  

das Weihnachtsfest  
am 4. Advent 

 
Dazu hatten wir gemeinsam mit den 
Tontauben eingeladen. 60 Besucher 
ließen sich mit Liedern und Geschich-
ten in Stimmung bringen. Mit dem ab-
schließenden Text „Wann fängt Weih-
nachten an?“ konnte jeder für sich sei-
ne eigene Antwort finden. Hier beispiel-
haft der letzte Abschnitt des Textes: 
 
„… 
Wenn mitten im Leid die Not gewendet 
das Dunkel des Todes durch Licht be-
endet 
ein Kind wichtiger als alles ist 
und du ganz du selber bist 
dann fängt Weihnachten an.“ 
  
Leider ließ das Wetter es nicht zu, an-
schließend einen Glühwein am Feuer 
zu genießen. Eine Lichtgirlande und 
eine Federschale lockten dennoch fast 
alle Konzertbesucher in den Vorraum 
des Pfarrheims. Hier klang der Nach-
mittag in froher Runde aus.  
 

Statistik 2016 
  

Statistische Zahlen belegen Erfolg oder 
Misserfolg. Wir können wieder mit 
ihnen zufrieden sein! 252 aktive Le-
ser*innen besuchten uns 2063-mal 
während unserer Ausleihstunden und 
während unserer Veranstaltungen. Sie 
liehen 2720 Bücher, CDs und Hörbü-
cher aus. Das ist eine beachtliche Zahl 
bei einem Medienbestand von 1987 
Medien. Für diesen Erfolg leistete unser 
fünfköpfiges Team 896 ehrenamtliche 
Arbeitsstunden. 
Dieser Erfolg ist natürlich nur möglich, 
wenn wir unseren Bestand immer aktu-
ell halten. Hierfür benötigen wir ausrei-
chende Finanzmittel, die uns 2016 auch 
wieder aus verschieden Quellen zu 
flossen. Besonders gedankt sei: 
 unserem Träger: die Pfarrgemeide, 
 den Spendern bei der  
     Büchereikollekte, 
 der Büchereifachstelle des Bis-
tums, 
 dem Ortsrat Asel, 
 der Gemeinde Harsum, 
 der Gemeinschaft Aseler Vereine, 
 dem Verein St. Catharina Asel, 
 den spendenden Lesern, 
 und den Spendern bei unseren 
Veranstaltungen. 
  
Besonders danken möchten wir unse-
ren Leserinnen und Lesern: ohne sie 
würde in unserer kleine Bücherei nicht 
so viel Leben sein. 
  
2017 werden wir uns weiterhin bemü-
hen unsere Lesebegeisterung  weiter-
zugeben. Daher finden sich auch direkt 
zum Jahresbeginn: 
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Neuigkeiten 
in unseren Bücherregalen  

<<<<<<<<<>>>>>>>>> 
  

Axelsson, Majgull: Ich heiße nicht Miriam 
Bruns & Brunetti: Lauter schöne Tage 
Caspari, Sofia:  Im Tal der Zitronenbäume 
Chase, Eve:  Black Rabbit Hall 
Child, Lee:  Größenwahn - Die Gejagten 
Daly, Paula:  Herzgift 
De Vigan, Delphine:  Ich hatte vergessen, dass ich verwundbar bin 
Dorn, Thea:  Die Unglückseligen 
Galbraith, Robert: Die Ernte des Bösen 
Giner, Gonzalo:  Der Heiler der Pferde 
Herrmann, Elisabeth: Totengebet 
Laurain, Antoine: Der Hut des Präsidenten 
Maurer, Jörg:  Schwindelfrei ist nur der Tod 
Rankin, Ian:  Das Gesetz des Sterbens 
Rendell, Ruth:  Alle bösen Geister 
Runges, James: Der Schatten des Todes 
Schami, Rafik:  Sophia oder der Anfang aller Geschichten 

  
Vorankündigung 
<<<<<<<>>>>>>> 

  
Wir laden herzlich ein 

  
Harfenmusik und Literatur am 19.03.2017 
in der St. Catharina-Kirche um 16:00 Uhr  

  
Es spielt Ekaterina Schmidt,  

bekannt aus der Nacht der Kirchen. 
Textgestaltung durch das Bücherei-Team. 

  
  

Öffnungszeiten 
<<<<<<>>>>>> 

  
Dienstag: 17:00 bis 18:30 Uhr  

          in den Ferien geschlossen 
 

Christiane Struck 
und das Bücherei-Team Asel 

       



46 

 

Kontakte und Adressen 

Pfarrer 
Pfarrer Stefan Bringer 
Kirchplatz 1 
31177 Harsum 
Tel.: 05127-4349 
Fax: 05127-4372 
eMail: stefan.bringer@t-online.de 

Pfarramt Harsum 
Sekretärin Patricia Voges 
Kirchplatz 1 
31177 Harsum 
Tel.:  05127-4349 
Fax.: 05127-4372 
eMail: st.caecilia.harsum@gmx.de 
 
Bürozeiten: 
Di:  15.00 – 17.00 Uhr 
Mi:    9.30 – 11.30 Uhr 
Mo, Do und Fr ist geschlossen. 

Pfarrbüro Algermissen 
und Friedhofsverwaltung 
Sekretärin Patricia Voges 
Marktstraße 10 
31191 Algermissen 
Tel.: 05126-8220 
Fax: 05126-8000080 
eMail: st.matthaeus-algermissen@ 
t-online.de 
 
Bürozeiten: 
Mo:   9.30 – 11.30 Uhr 
Do: 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Mi und Fr ist geschlossen. 

Internet :  

www.caecilia-harsum.de  

Küsterinnen 
Harsum Annemarie Blecker 
Harsum Elis.-Stift Schwester Maria-Luise  
Algermissen Magdalene Busche 
Algermissen Kapelle Ursula Potyka 
Asel Agnes Krone 

Pfarrer i.R. 
Klaus Voß 
 
Diakon i.R. 
Hermann Thoben 

St. Matthäus 

St. Cäcilia 

St. Catharina 

St. Mauritius 

Friedhofswärter Algermissen 
vakant 

mailto:st.caecilia.harsum@gmx.de
mailto:st.matthaeus-algermissen@t-online.de
mailto:st.matthaeus-algermissen@t-online.de
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Kontakte und Adressen 

Kindergärten 
Kindergarten St. Matthäus, Alg., 
John-F.-Kennedy-Str. 2a  
Leitung: Sarah Bohnenpoll (ab 1.3.) 
Telefon: 05126-2297 
Fax & AB: 05126-800345 
E-Mail: kath.kita_algerm@t-online.de 
Internet: www.st-matthäus-algermissen.de 
 
Kindergarten St. Vincenz, Harsum,  
Kirchplatz 6 
Leitung: Reinhard Fischer 
Tel.: 05127-4307 
E-Mail: kita-sanktvincenz-harsum@gmx.de 
Internet: www.kita-harsum.de 
 
Kindergarten St. Catharina, Asel,  
Am Bache 18 
Leitung: Mechthild Kaul 
Tel.: 05127-69070 
E-Mail: kigacatharina@t-online.de  

Kirchenvorstand 
Vorsitzender: Pfarrer Stefan Bringer 
Stellvertr. Vorsitzender: Rolf Bettels 
 
Pfarrgemeinderat 
Vorsitzende: Dr. Uta Sosada 
Stellvertr. Vorsitzender: Martin Wirries 
Stellvertr. Vors.: Hans-Jochen Teich 
 
Die Genannten sind ebenfalls jeweils 
Vorsitzende der Ortsausschüsse Alger-
missen, Harsum und Asel. 
 
Vertreter im Dekanatspastoralrat: 
Hans-Joachim Reisig 

 

Stiftung St. Matthäus Kirche Algermissen 
Sparkasse: IBAN: DE18 2595 0130 0099 0244 66 
                   SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 
Volksbank: IBAN: DE24 2519 3331 3009 4127 00 
                   SWIFT-BIC: GENODEF1PAT 
Ansprechpartner: Reinhold Ludewig  
Tel.-Nr. 05126-314120 

Öffnungszeiten der Pfarrbüchereien: 
 
Algermissen: 
So. 10:30 - 11:30 Uhr 
Do. 18:00 - 19:00 Uhr 
Leitung: Maria Lüke 
 

Harsum: 
Do. 17:00 - 18:30 Uhr 
Leitung: Anja Rode 
 

Asel: 
Di.  17:00 - 18:30 Uhr 
Leitung: Christiane Struck 

Bankverbindungen 

KIRCHENKASSE: 
Kath. Kirchengemeinde Harsum: 
(mit Algermissen und Asel) 
IBAN: DE46 2519 3331 1074 5114 00 
BIC: GENODEF1PAT 
Volksbank Hildesheim-Pattensen 

St. Mauritius-Kapelle Algermissen: 
IBAN DE94 2519 3331 1060 0035 07 
BIC: GENODEF1PAT 
Volksbank Hildesheim-Pattensen 
 Die St. Mauritius-Kapelle ist 
 ein Sondervermögen. 

mailto:kath.kita_algerm@t-online.de
mailto:kigacatharina@t-online.de
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